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Der PFEOS Neuro-Kompass 
30 Einsichten, die menschliche Kommunikation verändern. 



Warum reagieren wir -
und andere - manchmal 
so, wie wir es tun? 

• Ein Gespräch kippt ohne ersichtlichen

Grund.

• Ein kleiner Kommentar löst eine heftige

Reaktion aus.

• Jemand „hört einfach nicht zu", obwohl

alles klar scheint.



Unser Verhalten ist kein Zufall. 

Es ist der sichtbare Ausdruck 

unseres inneren Zustands. 

Der PFEOS Neuro-Kompass ist ein 
Orientierungssystem, das uns hilft, diese inneren 
Zustände zu „lesen" und zu verstehen. Er blickt 

unter die Oberfläche dessen, was wir sehen. 



Die vier Himmelsrichtungen des Verstehens 
Der Neuro-Kompass gliedert unser Erleben und Verhalten in vier zentrale Bereiche. Jeder 

Bereich bietet einen Schlüssel zum Verständnis, warum wir so reagieren, wie wir reagieren. 

1. Emotion &

Schutzreaktionen 

4. Denken, Lernen

& Identität 

2. Körper &

Neurobiologie 

3. Beziehung &

Co-Regulation
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Quadrant 1: Emotion & Schutzreaktionen 

Was wir fühlen und zeigen, ist oft ein Schutzmechanismus 
eines Nervensystems, das sich bedroht fühlt. 

� 

Angst zeigt sich oft als 
•• 

Arger 
•• 

Arger wirkt nach außen stark, 
doch häufig schützt er einen 
verletzlichen inneren Anteil. 
Hinter der Schärfe steckt oft 
Überforderung oder die Angst, 

•• 

nicht gehört zu werden. Arger 
ist selten gegen Menschen 
gerichtet, sondern dient als 
Selbstschutz. 

Die Freeze-Reaktion wird 
oft übersehen 

Freeze ist eine stille Form von 
Stress. Menschen wirken dann 
ruhig, aber innerlich 
abgeschnitten. Von außen 
sieht es aus wie Zustimmung 
oder Desinteresse, doch 
tatsächlich ist es ein 
Schutzmechanismus, wenn 
das Nervensystem keine 
Lösung sieht. 

Scham blockiert 
Lernprozesse 

Scham zählt zu den stärksten 
Stressreaktionen. Sobald sie 
aktiviert ist, schaltet das 
Gehirn Denk- und 
Lernprozesse herunter . 
Menschen brauchen dann keine 
Korrektur, sondern ein Gefühl 
Gefühl von Sicherheit. 



Quadrant 2: Körper & Neurobiologie 
Unser Körper bestimmt, wie wir die Welt wahrnehmen und wie 

stabil unser Nervensystem ist. 

Blutzuckertiefs wirken 

wie Gereiztheit 

Sinkt der Blutzucker, verliert das 

Gehirn Energie für 

Impulskontrolle und Geduld. Das 

wirkt von außen oft wie Trotz 

oder Unwillen, ist biologisch aber 

Energiemangel. Oft verändert 

sich die Stimmung innerhalb 

weniger Minuten nach einem 

kleinen Snack. 

Erholungsmomente 

wiegen schwerer als Fehler 

Das Nervensystem bewertet 

nicht nur Ereignisse, sondern 

Rhythmen. Kleine 

Erholungsmomente wirken 

stärker beruhigend, als Fehler 

belasten. Ein kurzer Atemzug, 

ein Moment Stille oder ein 

freundlicher Blick können den 

inneren Zustand stabilisieren. 

Bewegung reguliert 

schneller als Sprache 

In starken Stressmomenten kann 

das Gehirn Sprache kaum 

verarbeiten. Bewegung wirkt hier 

deutlich schneller, weil sie die 

Stresschemie direkt beeinflusst. 

Ein Positionswechsel oder ein 

paar Schritte helfen oft, wieder 

Zugang zu Kopf und Klarheit zu 

finden. 



Quadrant 3: Beziehung & Co-Regulation 
Unsere Nervensysteme sprechen lauter als unsere 
Worte. Wir regulieren uns gegenseitig. 

Co-Regulation macht 
Selbstregulation möglich 

Menschen beruhigen sich am 

zuverlässigsten im Kontakt mit 

einem regulierten Gegenüber. Ein 

ruhiger Atem oder ein klarer Tonfall 

wirken direkt auf das 

Nervensystem. In angespannten 

Situationen zählt die Haltung oft 

mehr als die Worte. 

Verbindung vor Korrektur 

entschärft Konflikte 

Das Nervensystem prüft in 

Millisekunden, ob ein Gegenüber 

sicher wirkt. Wird direkt korrigiert, 

schaltet der Körper oft in Abwehr. 

Erst wenn ein Moment echter 

Verbindung spürbar ist, wird 

Zuhören möglich. 

Nervensysteme übertragen 
sich schneller als Worte 

Menschen lesen unbewusst 

Haltung, Atem und Tempo. Ein 

angespanntes Nervensystem 

überträgt sich rasch auf andere. 

Unsere Präsenz wird damit selbst 

zu einer Form der Kommunikation. 



uadrant 4: Denken, Lernen & Identität 
Stress verengt den Geist - Sicherheit weitet ihn. 

Stress nimmt in Sekunden 

Stress nimmt in Sekunden den 

klaren Blick 

In akuten Stressmomenten 

verliert das Gehirn die Fähigkeit 

zur Perspektive. Der Blick 

verengt sich auf das Problem. 

Logische Argumente erreichen 

uns dann kaum. Erst wenn der 

Körper wieder Sicherheit spürt, 
.. 

kehrt die Ubersicht zurück. 

Menschen hören oft nicht, 

Menschen hören oft nicht, weil 

sie nicht verarbeiten können 

Nicht zuhören zu können ist 

selten eine Entscheidung. Oft ist 

das Arbeitsgedächtnis 

überlastet. Zuhören erfordert 

innere Stabilität. Ein anderer 

Moment bringt mehr 

Verständnis als die 

Wiederholung desselben Inhalts. 

Identität entsteht aus 

Geschichten 

Menschen formen ihr Selbstbild 

aus den Geschichten, die sie 

über sich hören und selbst 

erzählen. Werden Geschichten 

eng oder kritisch, wird auch das 

Verhalten enger. 

Kleine Veränderungen in der 

inneren Sprache können große 

Entwicklungen anstoßen. 



Ein neues Muster wird sichtbar 

Verhalten ist kein Charakterzug. 
Es ist eine Information über einen Zustand. 

Die 30 Einsichten des Neuro-Kompasses zeigen, dass unsere Reaktionen tief in unserer Biologie 

und unseren Beziehungsmustern verwurzelt sind. Statt zu fragen „Wer ist schuld?", können wir fragen 

,,Was passiert hier gerade?". Dieser Wechsel eröffnet völlig neue Wege in der Kommunikation. 



Der entscheidende Wechsel: 
Von der Bewertung zum Verständnis 

Alte Frage: Was stimmt 
mit dir/mir nicht? 

Führt zu: 

• Schuld

• Abwehr

• Konflikt

• Stillstand

Neue Frage: Was passiert 
hier gerade wirklich? 

Führt zu: 

• Neugier

• Klarheit

• Verbindung

• Lösung



Wo der Neuro-Kompass Orientierung gibt 
Dieses Verständnis verändert, wie wir führen, verhandeln und zusammenarbeiten. 

Bessere Führung 

Teams verstehen, Stress 

reduzieren und eine Kultur der 

psychologischen Sicherheit 

schaffen. 

Gelingende Mediation & 
Konfliktlösung 

Hinter Positionen die wahren 

Zustände und Bedürfnisse 

erkennen und deeskalieren. 

Stärkere Beziehungen 
& Selbstführung 

Eigene Muster erkennen und 

bewusster mit sich und anderen 

umgehen. 



Vertiefen Sie Ihre Reise 
Der Neuro-Kompass ist ein lebendiges Werkzeug. Entdecken Sie alle 

30 Einsichten mit ausführlichen Erklärungen und Audio-lmpulsen. 

www.pfeos.de 

Für Mediation & Führung: Wenn Sie Unterstützung in 
konkreten Situationen benötigen, sind wirf ür Sie da. 

kontakt@pfeos.de 

Verstehen beginnt innen. 




